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Shawn Raymond war auf der
schiefen Bahn, jetzt ist er tot.
Die Polizei legt den Fall des

toten Drogendealers schnell
zu den Akten, seine Mutter
möchte jedoch, daß der Mord
aufgeklärt wird. Ein neuer Fall
für Tamara Hayle.

»Gehört endgültig in die Top-
Riege der Krimi-Autorinnen.«
Freundin, München

ValerieWilson
Wesley

Todesblues

\^ Roman Diogenes J

»Barbara Vine ist die
Göttin des Kriminalromans.«

Donna Leon

Ein toter Autor erweist sich
als das Gegenteil dessen, was
er vierzig Jahre lang zu sein

vorgegeben hat. Zum
Vorschein kommen beängstigende
Details eines Doppellebens.

BarbaraVine
Der schwarze

Falter

V^ Roman Diogenes J

»Der Weltmeister
des Kriminalromans.«

Die Welt, Berlin

Dick
Francis
Rivalen

Roman

Diogenes

fluto
George Juliard antritt, denn es

sieht um nichts weniger als um
das Amt des Premierministers.
Die Wahltour entpuppt sich
als äußerst gefährlich, denn der

Stimmenfang wird nicht nur

Arnon
Grünberg
Statisten

\ Roman ¦ Diogenes j

Ewald unci Broccoli wollen ihr
Glück nicht wie in einer
Sanduhr hindurchrieseln lassen
und hängen einer Reihe von
Träumen nach: anders zu sein,

Schauspieler zu werden und
mit Elvira zu schlafen — ein

tragischer Slapstick< zwischen

Hoffnung und >Xo future*.

In der Schweiz ist nur einer
verschwiegener als ein Bankier:
ein toter Bankier. Ogden,
gerade aus dem Spionagegeschäft
ausgestiegen, soll den Sohn
eines ermordeten Bankiers
finden, bevor auch dieser sterben

muß. Er weiß zuviel, und
es geht um viel Geld: um
namenloses jüdisches Vermögen.
»Pisani hat ihr Metier bei Le
Carré oder Ambler gelernt.«
SonntaesZeitune, Zürich

Liaty Pisani
DerSpion

und
derBankier

V^ Roman ¦ Diogenes J

448 Seiten, Leinen,

»Zwischen >Schwejk<
und >Don Quijote<,

Kafka und Tucholsky.
Wunderbar tragikomisch.«

Der Bund, Bern

Viktor, Möchtegernschriftsteller
und unfreiwilliger Single,

der seine Badewanne leider nur
mit dem Pinguin Mischa teilt,
verfaßt für eine Tageszeitung
Nekrologe über Berühmtheiten,

die allerdings noch gar
nicht gestorben sind - mit
tödlichen Konsequenzen.

mim
Andrej
Kurkow
Picknick

aufdem Eis

\ Roman Diogenes J

» Unwiderstehlich.
Tnthält mehr gute

Geschichten, als andere
in %ehn Büchern

unterbringen.« Der Spiegel

John Irving
Witweßlr
ein Jahr

\_ Roman ¦ Diogenes

Mittelpunkt eines Irving-
Romans, und was für eine:
Ruth Gole, eine starke,
verletzliche Frau, die mit ihren
Büchern Erfolg und mit
ihren Freunden Pech hat...
Umwerfend komisch und
aufwühlend. Und wie immer gilt:
Ein normaler Leser möchte
wissen, wie das Buch endet,
der Irving-Leser wünscht, es

mötje niemals enden.

¦ ¦¦¦

Erich Hackl
Entwurf

einer Liebe
aufden

ersten Blick

Eine Liebesgeschichte, die
1937 am Krankenbett
beginnt: eine Liebe in Zeiten
des Hasses, eine wahre Liebe

zur falschen Zeit.

»Ein großer literarischer Chronist

menschlicher Schicksale.«
Rheinischer Merk///; Bonn
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